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Entstehung:

Das Filmprojekt fand im Wintersemester 2010/11 unter  
Leitung von Fachlehrerin Bettina Hartung-Klages in  
Kooperation mit der westfälischen Gesellschaft für soziale Psy-
chiatrie (WGSP) statt.  
 
Anlässlich der Jubiläumstagung der WGSP zum 35-jährigen 
Bestehen im Mai 2011, wurde der Film erstmalig einer  
Fachöffentlichkeit präsentiert. 
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Inhalt:

Studierende des Fachbereichs Sozialwesen haben Gespräche 
mit in der Psychiatrie Tätigen und Psychiatrieerfahrenen ge-
führt. Diese sind filmisch dokumentiert worden.  
Der Film „Ganz schön verrückt! Ansichten der Psychiatrie im 
Wandel der Zeit“ zeigt fünf Interviews von Studierenden, die 
die Veränderungen in der Psychiatrie in den letzten 35 Jahren 
thematisieren.  
Genauer: Die Interviewpartner und -partnerinnen äußern sich 
authentisch und in ihrer Sprache zu den Fragen der Studieren-
den. Zu Wort kommen Betroffene und langjährige Profis aus 
sozialpsychiatrischen Kontexten. Erfolge, Irrtümer, Potenziale, 
Ziele und Hoffnungen treten in den Gesprächen eindrücklich 
hervor. 
 
Schutzgebühr: 25,00 Euro, plus Versandkosten von 4,95 Euro 
 
Spieldauer: 54 Minuten 
 
Zu beziehen über: 
Praxis als Chance e. V. Telefon: 0521 97 79 67 64 
E-Mail: film@praxis-als-chance.de 
 
Ansprechpartner: Jens Oertmann oder  
Prof. Dr. Michael Stricker 

Die filmische Dokumentation ist im PsychiatrieVerlag  
erschienen. 
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